-----Ursprüngliche Nachricht-----
Von: Reinhard Böckly [mailto:by@zadi.de]
Gesendet: Freitag, 11. Februar 2005 10:40
An: geschaeftsstelle@LFV-BAYERN.DE

Betreff: Gefahrstoff-Schnellauskunft


Sehr geehrte Damen und Herren,

vielleicht ist folgende Meldung für Sie von Interesse:

Gefahrstoff-Schnellauskunft: Datenbank CHEMIS jetzt frei zugänglich
Die Datenbank CHEMIS-GSA (Gefahrstoff-Schnellauskunft ) bietet
Informationen zu Eigenschaften, zur Handhabung sowie zur Brand-,
Gesundheits- und Umweltgefährdung für Stoffe, die in der Bundesrepublik
Deutschland bzw. in der EU vermarktet werden und ist damit von
besonderem Interesse für Diejenigen, die mit solchen Stoffen umgehen,
wie z.B. Feuerwehren. Bislang war die Datenbank passwortgeschützt nur
einem ausgewählten Nutzerkreis zugänglich. Das Bundesinstitut für
Risikobewertung (BfR) hat die Pflege der Datenbank aus personellen
Gründen nun leider eingestellt und bietet die derzeit vorhandenen Daten
allen Interessenten ab sofort nur noch als Archiv-Datenbank 
zur Einsicht
an. Diese ist ab sofort frei zugänglich und weist keinen Passwortschutz
mehr auf. Hierdurch wird jedoch auf der anderen Seite die Möglichkeit
eröffnet, allen möglichen Nutzern Einblick in die Datenbank zu 
geben und
sich von deren individuellem Wert für den Umgang mit Gefahrstoffen zu
überzeugen. Die Zahl der Online-Zugriffe wird hierzu erfasst. 
Sofern ein
größeres Interesse an einer Fortführung dieser Datenbank durch
Rückmeldungen an das BfR ausbleibt, werden die Daten weiterhin nur als
Archivdatenbank angeboten werden und relativ schnell veralten.


Die Internet-Adresse:

http://bfr.zadi.de/chemis/



Mit freundlichen Grüßen

R. Böckly
